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Giraffe im  Zoo Basel geboren

 

Am 1. April ist im  Zoo Basel eine Giraffe zur Welt gekommen. Als  die

Tierpfleger am  morgen früh mit der Arbeit begannen, war das  Junge

gerade geboren worden. Mutter Sophie (4) und ihr Sohn Majengo sind

wohlauf. Majengo  wog  bei  der  Geburt 56  Kilogramm  und  war  1,80

Meter  gross.  Am  7.  April  wurde  er  erstmals  auf  die  Aussenanlage

gelassen, wo er nun auch gemeinsam mit seinem Vater Xamburu (6)

zu sehen ist.

» Video vom Giraffenjungen Majengo

» Zu den ZOO BASEL News

 

Nachw uchs bei den Rappenantilopen

 

Bei  den Rappenantilopen hat es  Nachwuchs  gegeben. Fara (8) und

Chili  (10)  haben  am  27.  Februar  und  am  4.  März je  ein  Junges

geboren. Die Beiden tragen noch ihr helles, flauschiges  Jugendkleid.

Die  jungen  Rappenantilopen  wogen  bei  der  Geburt  14,6  und  13

Kilogramm. Unterdessen sind sie schon ein gutes  Stück gewachsen
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und erkunden neugierig ihre Umgebung.

» Zu den ZOO BASEL News

 

Das Zoo-Restaurant ist w iedereröffnet

 

Pünktlich zu Ostern öffnete am 1. April das umgebaute Zoo-Restaurant

seine  Türen.  Die  Besucher  erwartet  ein  helles

Selbstbedienungsrestaurant  mit  einem  Angebot  an  regionalen  und

saisonalen  Produkten.  Ein  neuer  Take-Away-Bereich  vor  dem

Restaurant und ein Platz zum  Picknicken ergänzen das  Angebot. Mit

dem  Umbau konnten viele Elemente des  beliebten Restaurant-Baus

aus  dem  Jahre  1935  erhalten  werden.  Der  Charme  des  Zolli-

Restaurants lebt weiter.

» Zu den ZOO BASEL News

 

2014: Besucherrekord im  Zoo Basel

 

Im  Jahr  2014  hat  der  Zoo  Basel  mit  2‘012‘511  Besuchen  die

Zwei-Millionen-Marke  erreicht  und  damit  zum  fünften  Mal  in  Folge

einen  Rekord  verzeichnet.  2013  lag  die  Zahl  noch  bei  1'935'692

Eintritten.  Auch  die  Anzahl  verkaufter  Jahreskarten  zeigt  einen

erfreulichen  Trend:  waren  es  2013  noch  28'541  Jahreskarten,  so

waren es  2014 bereits  29'213. Der Zoo Basel  unterstützt mit jedem

bezahlten Eintritt und jedem Abonnement diverse Naturschutzprojekte.

Pro Eintritt sind es  15 Rappen und pro Abonnement 1.50 Franken. So

generierten  die  Besucherinnen und Besucher mit ihren Eintritten  im

Jahr 2014 rund 105‘000 Franken für den Naturschutz.

» Zu den ZOO BASEL News

 

Hilfe  für Orang Utans in Malaysia

 

Seit 2010  unterstützt der  Zoo  Basel  das  Kinabatangan  Orang  Utan

Conservation Project im Nordosten von Malaysia. Der Co-Direktor des

Projekts, Marc Ancrenaz, war zu Besuch im  Zoo Basel und spricht im

Interview über seine Arbeit und die  aktuellen  Herausforderungen im

Einsatz für die Orang Utans in Malaysia.

» Zu den ZOO BASEL Videos

 

Frühlingserw achen im  Zoo Basel

Newsletter Zoo Basel April 2015  

2 von 4 20.04.2015 19:53



 

Mit den warmen Temperaturen hat im  Zoo Basel der Frühling Einzug

gehalten. Neben  den  blühenden  Blumenwiesen  ist der Frühling  vor

allem in der Vogelwelt auszumachen. Seit die Tage länger werden, ist

im  Vogelhaus  ein vielstimmiges  Rufen und Zwitschern zu hören. Die

Frühlingsgefühle  der  Störche  schallen  gar  durch  den  ganzen  Zoo:

Sobald der Partner anfliegt oder ein Konkurrent im Anflug ist, legen sie

den Kopf in den Nacken und klappern, was der Schnabel hergibt.

» Zu den ZOO BASEL News

 

Fürs Ozeanium  nach Japan

 

Thomas  Jermann, Kurator Vivarium  und Ozeanium, reiste Ende März

an einen Quallenkongress  nach Japan. Dort tauschte er sich mit den

weltweit  führenden  Fachleuten  zum  Thema  Quallenzucht  aus  und

liess  sich für die grossen Quallenaquarien im  Ozeanium  inspirieren.

Seine Reiseberichte lesen Sie hier:

» Reiseberichte Thomas Jermann

 

Ostern unter Wasser – der Seehase

 

In den Ostertagen begegnete er uns täglich: Der Osterhase. Sogar im

Meer kann man häufig auf Hasen treffen. Mit langohrigen, flauschigen

Säugetieren haben die Seehasen der Gattung Aplysia allerdings kaum

etwas  gemeinsam,  denn  es  sind  Meeresnacktschnecken.  Was

aussieht  wie  Hasenohren  sind  die  sogenannten  Rhinophoren  der

Schnecke.  Mit  diesen  Sinnesorganen  kann  sie  riechen  und

schmecken.

» Ozeanium Wissen

 

Blick ins Vivarium : Als Vorbild dient die Natur

 

Damit sich Fische im Aquarium wohlfühlen, ist eines ganz besonders

wichtig: die Strukturierung der Aquarien. Nur so können sich die Tiere

zurückziehen, sich verstecken, bei Lust gegen den Strom schwimmen

oder sich  das  Fressen  im  Aquarium  zusammensuchen. Tierpfleger

Daniel Madörin erzählt, worauf er bei der Gestaltung eines Aquariums

Wert legt.

» Ozeanium Wissen
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Blick ins Vivarium : Unterw asser-Putzfrau m it fle issigen Helfern

 

Für  die  gute  Pflege  von  Aquarientieren  darf  man  das  Putzen  nicht

scheuen. Schrubben, fiedeln und scheuern heisst es für die Vivarium-

Pfleger jeden Tag. Warum diese Putzarbeiten aber Spass machen und

wo sie überall die Bürste schwingt, erzählt Tierpflegerin Rahel Lavater.

» Ozeanium Wissen
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